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Protokoll der Sitzung des BDN Hauptvorstandes 
am Montag, dem 5. September um 19.00 Uhr 

im Haus Nordschleswig

 
 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung sowie Mitteilungen 
2. Motto Deutscher Tag 

3. Bericht aus Kopenhagen 
4. Folketingswahl 

5. Verschiedenes 

 

 

 

Teilnehmer: Siehe Anlage. 

Gäste: Kein Gast. 

Lied: Kein schöner Land. 
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1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

sowie Mitteilungen 

Johann Andresen war der Meinung, dass beschlossen wurde, dass die 

291.000 DKK für die Nachschule für Energiesparmaßnahmen eingesetzt 
werden sollten. 

Hinrich Jürgensen meinte, dass die 291.000 DKK für steigende Energiekos-
ten eingesetzt werden sollten. 

Welm Friedrichsen: Es war ein sehr unklares Verfahren/Antrag. Befürwortet 

generell, dass Anträge erst vom Verbandsausschuss behandelt werden. 

Uwe Jessen wies darauf hin, dass zukünftig ein gesondertes Antragsformu-

lar benutzt werden muss. 

Bernd Søndergaard sagte, dass alle Verbände mit steigenden Energiekosten 

zu kämpfen haben, dass diese Kosten im Prinzip von den Verbänden selbst 
innerhalb des Haushaltes gefunden werden müssen. 

Das Protokoll wurde ergänzt mit der Bemerkung, dass der Haupt-
vorstand beschlossen hat, dass die 291.000 DKK in der Nachschule 

für Energiesparmaßnahmen eingesetzt werden könnten. 

Zu Mitteilungen gab es unter anderem folgende Bemerkungen: 

Hinrich 
Jürgensen: 

Kristina Herbst, Landtagspräsidentin, zu Besuch am 
DGN und im Haus Nordschleswig. 

Treffen mit Bürgermeistern mit folgenden Themen: 
Sprachencharta, Zuzügler, Grenzbarrieren/Grenzhin-

derungsrat. 

Marion Petersen: Nordschleswig Tage in Rendsburg mit Festveranstal-
tung, Gottesdienst, Ausstellung, Vortrag etc. 

Uwe Jessen: Besuch vom BMI, waren angetan von unserer Arbeit. 
Weitere Kontrollbesuche sind angekündigt. 

Neue/alte Buchhalterin: Mette Olesen. 

Bernd 

Søndergaard 

Generalsekretariat hat zwei Kartenleser eingekauft, 

die man leihen kann. 

Harro Hallmann: Einführungsveranstaltung am Dienstag, dem 6. Sep-

tember mit 55 Teilnehmer. 

Weitere Veranstaltung am 26. September mit An-

fang 17.30 Uhr und Grillen zum Abschluss. 

3. Runde Infomittel mit Frist 1. Oktober. 

Berlinfahrt (Sozialdienst) 28.-30. September. 
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2. Motto Deutscher Tag 

Harro Hallmann schlägt vor, das neue Motto „Deutsche Minderheit – regio-

nal und weltoffen“ auch für den Deutschen Tag zu nutzen. 

Der Hauptvorstand stimmt dem Vorschlag zu.  

Uwe Jessen weist darauf hin, dass es wichtig ist sich für den Deutschen Tag 
anzumelden, damit am Haupttisch die Gäste gut betreut werden können. 

3. Bericht aus Kopenhagen 

Harro Hallmann berichtete über folgende Punkte: 

Informationsmittel 2,4 Mio. DKK Die Mittel sind im „Finanslovsfors-

lage“ für 2023 und die kommende Jahre. Damit kann der Topf Infomittel 
wie geplant auch 2023 und 2024 weiter laufen. Auch können endlich neue 

Mitarbeiter finanziert werden. Am 15. September fangen an: Sally Flindt 
Hansen (Kommunikation & Projekte) und Paul Krauskopf (SoMe). 

Treffen mit der neuen Gesandten, Andrea Berdesinski, die in unserem 
Auftrag in den Bierimport eingestiegen ist (Tag der Deutschen Einheit). 

Kulturausschuss (Folketing) 8. – 9. September – leider abgesagt, weil 
am Schluss nur noch 4 Teilnehmer (von über 20) dabei sein konnten. 

Kontaktausschusssitzung 12. September im DGN, u.a. mit Tagesord-
nungspunkten: Struktur des Ausschusses, Deutsch in Dänemark (Grenz-

genial), Sprachencharta (wobei die Nadchmeldung in das Deutsch-däni-
sches Arbeitspapier aufgenommen wurde) 

Botschafter und die Beauftragte besuchen die Minderheit am 21.-22. 
September 2022. 

4. Folketingswahl 

Hinrich Jürgensen verwies auf die von der Delegiertenversammlung be-
schlossene Wahlempfehlung und die traditionellen Treffen mit den Partei-

vorsitzenden. Er forderte die junge SPitzen auf, wieder ein Speeddating im 
DGN durchzuführen. 

Rainer Naujeck: Gipfeltreffen zusammen mit SSW über Grenzkontrollen 
und weitere Maßnahmen geplant: Besuch Grenzpolizei & Aktion blaue 

Schleifen. 

5. Verschiedenes 

Gwyn Nissen berichtete von verschiedenen Mitarbeiterwechseln. 

Uwe Jessen freute sich über gute Beteiligung an der Jubiläumsveranstaltung 
des Collegium 61 in Hellerup. 
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Arno Knöpfli wies darauf hin, dass der BDN-Wunschzettel für die Kommu-

nen in Sonderburg weitestgehend umgesetzt worden ist. 

 

Ende der Sitzung:20.24 Uhr  

Harro Hallmann, 9. September 2022 
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Anlage 1: Teilnehmer 
 

 


